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Süße Grüße aus Weisenbach garnieren die  
erste Spende an die Weisenbacher Bürgerstiftung

Gleich zwei Überraschungen hatte Roland Fitterer beim Pressetermin 
im Einkaufsmarkt Fitterer in Weisenbach für Bürgermeister Toni Huber 
parat. Zum einen präsentierte er "Süße Grüße aus Weisenbach"; zum 
anderen übergab er eine namhafte Spende an die Bürgerstiftung. 
  - Bericht Innenteil -
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg -  
Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkas-
senbeitragsveranlagung für 2017 ist 
der 01.01.2017

Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2016 versandt.

Sollten Sie bis zum 01.01.2017 kei-
nen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 
20 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes in Verbindung 
mit der Beitragssatzung. 

Bitte beachten: ab 2017 sind die Tier-
zahlen getrennt nach dem jeweili-
gen Standort der Tiere zu melden. 
Sie erhalten für jeden uns bekannten 
Standort jeweils einen Meldebogen. 
Zum Tierseuchenkassenbeitrag 2017 
wird der Gesamtbestand der gemel-
deten Tiere aller Standorte veranlagt.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2017 melde-
pflichtig. 

Die uns bekannten Viehhändler, 
Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Ja-
nuar 2017 einen Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, 
Schweine, Schafe, Bienenvölker (so-
fern nicht beim Landesverband ge-
meldet), Hühner, Truthühner/Puten. 

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisen-

ten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind:
Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Zie-
gen, Gänse und Enten.
Zur Ermittlung der Anzahl der ge-
haltenen Ziegen in Baden-Württem-
berg fragt die Tierseuchenkasse auf 
freiwilliger Basis die Ziegenzahlen 
ab. Sollten Sie keinen Meldebogen 
erhalten haben, so können Sie die 
Anzahl der Ziegen auch formlos 
schriftlich mit Angabe Ihrer Adress-
daten melden.

Werden bis zu 49 Hühner und/oder 
Truthühner und keine anderen mel-
depflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, 
entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und /oder 
Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine Rol-
le, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken gehalten werden. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an 
die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtags-
meldung an die Tierseuchenkasse 
BW, bis 15.01.2017 selbstständig an 

die HI-Tierdatenbank zu melden. 
Nähere Informationen und Kon-
taktdaten erhalten Sie über das In-
formationsblatt welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird bzw. 
auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Meldepflicht von 
Bienenvölkern hingewiesen. Bienen-
völker sind bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldepflichtig 
die nicht in einem der Imkerverbän-
de gemeldet sind. Bitte beachten Sie 
auch, dass wenn sich die Anzahl an 
Bienenvölker im laufenden Jahr um 
mehr als 20 % mindestens 10 Völker 
erhöht, Nachmeldepflicht besteht. 
Mitglieder eines Imkerverbands mel-
den bitte beim Imkerverband nach, 
alle anderen bei der Tierseuchenkas-
se. Zu beachten ist hierbei, dass in 
der Zeit vom 1. April bis 30. Septem-
ber je Bienenvolk ein Ableger frei ist.
Auf unserer Homepage erhalten 
Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, Leistungen 
der Tierseuchenkasse sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) 
einsehen.

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg,
Anstalt des öffentlichen Rechts,  
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 9673-666, Fax: 0711  
9673-700, E-Mail: info@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de

Amtliche Nachrichten

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 

werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1.  Christbaumbeleuchtung (große 

Kerzen), Telefon 2322
2.  Schlafzimmer von 1938 (Schrank 

und Doppelbett), ohne Rost und 
Matratze, Telefon 4454
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Seniorenfeier in der Weisenbacher Festhalle
Rund 170 ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger folgten am vergan-
genen Sonntag der Einladung der 
politischen Gemeinde sowie der ka-
tholischen und evangelischen Kir-
chengemeinden zum diesjährigen 
Weisenbacher Seniorennachmittag. 
In der adventlich geschmückten 
Festhalle hatten wiederum örtliche 
Vereine und Institutionen dafür ge-
sorgt, dass den älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern ein buntes Pro-
gramm geboten und für das leibliche 
Wohl gesorgt wurde. Zur Kaffeezeit 
konnten die Seniorinnen und Senio-
ren aus einem reichhaltigen Kuchen-
buffet auswählen. 

Den Nachmittag eröffneten zunächst 
die Sänger des eigens zum Szenen-
spiel beim diesjährigen Straßenfest 
gebildeten Projektchores unter der 
Leitung von Reinhard Seifried. 

Bürgermeister Toni Huber zeigte sich 
erfreut darüber, dass es wiederum 
zahlreichen Seniorinnen und Senio-
ren möglich war, der Einladung zu 
folgen. Sowohl er als auch Pfarrer 
Thomas Holler, welcher die Grußwor-
te der Kirchengemeinden überbrach-
te, verwiesen auf die vielfältigen 
Angebote in der Gemeinde für die 
Senioren, teilweise initiiert durch den 
2010 gebildeten, äußert aktiven Seni-
orenrat. Besonders genannt wurden 
die neuesten Angebote, wie das un-
ter anderem durch die evangelische 
Pfarrerin Margarete Eger initiierte 
gemeinsame Kochen und Essen je-
weils dienstags im Gemeindehaus „St. 
Wendelin“ oder die Fahrdienstange-
bote zu Gottesdiensten. 

Auf der Bühne hatten zwischenzeit-
lich die Musikerinnen und Musiker 
der Musikkapelle Au mit ihrem Diri-
genten Adrian Bauer Platz genom-
men, um das abwechslungsreiche 
Programm fortzusetzen. Neben ei-
nem guten Viertele wartete zur Ves-
perzeit noch Sauerbraten mit Spätz-
le und Salatgarnitur, welcher den 
Senioren mundete. Die Zeit verging 
im Nu und so oblag es Bürgermeister 
Toni Huber, Allen zu danken, welche 
zum guten Gelingen der Veranstal-

tung beigetragen hatten. Neben den 
Mitwirkenden waren es insbesonde-
re die Helferinnen und Helfer des 
Freizeitclubs, der Spielvereinigung 
und des Schwimmbadvereins Lat-
schigbad, welche sich in bewährter 
Form um die Bewirtung kümmerten. 
Die Freiwillige Feuerwehr übernahm 

den Fahrdienst, die organisatori-
schen Fäden in Händen hielten von 
der Verwaltung Yvonne Krieg und 
Hausmeister Roland Hürst. 

Mit einem schwungvollen Marsch 
setzte die Musikkapelle Au den 
schmissigen Schlussakkord. 

Projekt-Chor Szenenspiel Straßenfest

Musikkapelle Au

Für das leibliche Wohl wird gut gesorgt
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Nikolaus in Au - Sperrung der Jakob-Bleyer-Straße
Am Dienstag, 6.12.2016, findet im 
Ortsteil Au die Nikolausfeier auf 
dem Dorfplatz statt. Aus diesem 
Anlass wird die Jakob-Bleyer-Straße 

ab dem Alten Feuerwehrhaus bis 
zur Einmündung Rathausstraße ge-
sperrt. Die Sperre dauert von 14.30 
Uhr bis ca. 21.00 Uhr. 

Ferner bitten wir die Bevölkerung 
an diesem Tag die Parkplätze auf 
dem Dorfplatz ab 9.00 Uhr freizu-
halten.

Süße Grüße aus Weisenbach garnieren die  
erste Spende an die Weisenbacher Bürgerstiftung
Gleich einen doppelten Grund der 
Freude gab es für Bürgermeister Toni 
Huber beim Pressetermin im Einkaufs-
markt Fitterer in Weisenbach. Roland 
Fitterer hatte sogleich zwei Überra-
schungen parat. Zum einen stellte 
dieser „Süße Grüße aus Weisenbach“ 
in Form verschiedener Variationen 
handwerklich gefertigter Pralinen 
und Schokoladen, aufwendig umhüllt 
in Geschenkkartons mit dem Bild des 
Wahrzeichens von Weisenbach, der 
Weisenbacher Wendelinus-Kapelle, 
als Motiv vor; zum anderen übergab 
er eine Spende in Höhe von 2.000,00 
Euro an die Bürgerstiftung.

Mit den „Süßen Grüßen aus Weisen-
bach“ wolle man, so Roland Fitterer, 
die Identität mit Weisenbach stärken 
und den Kunden gerade jetzt in der 
Vorweihnachtszeit die Möglichkeit 
schaffen, Grüße aus der Heimat zu 
verschenken. Die hochwertigen Er-
zeugnisse wurden im Auftrag der 
Firma Fitterer von der Pralinen- und 
Schokoladenmanufaktur Kunder, 
Wiesbaden, handwerklich gefertigt. 
Gerne hätte man, so Roland Fitterer, 
die Geschenkvariationen, welche ab 
sofort im Markt in Weisenbach er-
hältlich sind, bereits zur Eröffnung 
der sanierten Wendelinus-Kapelle 
parat gehabt, doch der Aufwand für 
Design und entsprechende Abstim-
mung war doch höher als ursprüng-
lich gedacht. 

Neben "Süßem" gab es an das Weisen-
bacher Ortsoberhaupt auch „Bares“ 
für die Weisenbacher Bürgerstiftung. 
Die Bürgerstiftung wurde mit dem An-
sinnen gegründet, mit entsprechen-
dem Stiftungskapital und Spenden 
Gutes für Weisenbach zu tun. 

Als erste Maßnahme ist, so Bürger-
meister Toni Huber, eine Ladestation 
für E-Mobilität geplant, welche im 
Bereich des Katholischen Gemein-

dehauses „St. Wendelin“ errichtet 
werden soll. Die Ladestation soll 
ausgestattet werden mit Lademög-
lichkeiten für ein Auto sowie acht 
Fahrräder. Bauarttechnisch wird die 
Station selbst über entsprechende 
Solarpaneelen Strom erzeugen, wel-
cher in das Netz des Gemeindehau-
ses eingespeist werden soll. Von dort 
wiederum soll, auch dann wenn die 
Sonne nicht scheint, der Strom zur 
Ladung eines Pkw bzw. von Fahr-
rädern zur Verfügung gestellt wer-
den. Zwischen politischer Gemeinde 
und Kirchengemeinde bestehe, so 
Bürgermeister Toni Huber, grund-
sätzlich Einvernehmen für diese zu-
kunftsweisende Einrichtung. Aktuell 
befinde man sich in der Abklärung 
rechtlicher Fragen. Mit der entspre-
chenden Umsetzung ist im Jahre 
2017 zu rechnen. 

Die durch Roland Fitterer an die Bür-
gerstiftung gespendeten 2.000 Euro 
sind somit eine wichtige Anschubfinan-
zierung, um die Ladestation für die E-
Mobilität verwirklichen zu können. 

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und 
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Auch während der Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für Sie 
da. Parkmöglichkeit besteht auf dem 
ehemaligen Hirschareal. Das Büche-
reiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Sie wollen klimafreundlich 
sanieren?

Energieagentur Mittel-
baden berät zu energie-
effizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreund-
lich sanieren will, braucht dafür 
kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen künftige 
Häuslebauer und –sanierer regel-
mäßig an den Beratertagen der 
Energieagentur Mittelbaden in 
Gaggenau. Die Erstberatung ist 
kostenfrei. Die Energieberater 
des Energieberaternetzwerks der 
Energieagentur Mittelbaden ge-
ben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie in-
formieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, 
den Stromverbrauch im Haushalt 
zu senken. Ergänzend schätzen 
die ausgebildeten Energieberater 
Investitionskosten ab und stellen 
Fördermöglichkeiten vor. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Der nächste Beratungstermin zur 
kostenfreien Erstberatung ist:

am Mittwoch, 7. Dezember  
zwischen 14 und 18 Uhr, bei 

der Zulassungsstelle Gaggenau, 
Zimmer 2, im Rathaus Gaggenau, 

Hauptstr. 71 

Bitte melden Sie sich an unter
(0 72 22) 381- 31 21, E-Mail: 
meisch@energieagentur-mittel-
baden.info unter Angabe des 
Beratungsthemas. 

Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten 
relevante Unterlagen (wie Schorn-
steinfegerprotokoll, Energiever-
brauchsrechnungen, Hausgrund-
risse, Fotos) mitgebracht werden.
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Verlegung der Bushaltestelle im Neudorf
Vor Inbetriebnahme der Stadtbahn 
im Murgtal verkehrten auf der Murg-
talachse zur Sicherung des öffentli-
chen Personennahverkehrs auch Bus-
linien. Noch aus dieser Zeit stammen 
unter anderem auch die Haltestellen 
im Bereich Neudorf. Diese liegen je-
doch außerhalb der Ortsdurchfahrt 
von Weisenbach. Insbesondere in 
Fahrtrichtung nach Weisenbach 
musste der Bus direkt auf der Fahr-
bahn der B 462 halten. 

Mit Inbetriebnahme der Stadtbahnli-
nie ins Murgtal im Jahre 2002 entfiel 
die Buslinie auf der Murgtalachse. 
Das Neudorf wurde über eine Alt-
Linie, ein sogenanntes Anruflinien-
taxi, angeschlossen. Zunehmend er-
wies sich das Anfahren und Halten 
der Haltestellen im Bereich Neudorf 
als sicherheitsrelevantes Problem, 
weswegen vor wenigen Wochen im 
Rahmen eines Vorort-Termins unter 
Beteiligung der Straßenverkehrs-
behörde, der Polizei, des Straßen-
bauamtes, der Gemeinde und der 
AVG festgelegt wurde, die Halte-
stellen auf der B 462 aus Gründen 
der Sicherheit und Leichtigkeit des 

Verkehrs mit Beginn des Winter-
fahrplanes, somit zum 11.12.2016, 
aufzuheben. Als Ersatz verständigte 
man sich darauf, im Bereich der Ein-
mündung der Fabrikstraße in die B 
462 eine neue Haltestelle einzurich-
ten. Das Anruflinientaxi kann somit 
von Weisenbach kommend in die 
Fabrikstraße einmünden, die Fahr-
gäste ein- bzw. aussteigen lassen, 
im Einmündungsbereich wenden 
und dann wiederum auf die Bundes-
straße in Fahrtrichtung Weisenbach 
einbiegen. Für alle Nutzer aus dem 
Bereich der Fabrikstraße ist die neue 
Haltestelle über die Fabrikstraße zu 
erreichen, die Nutzer aus der Kolo-
niestraße können dieser bis zur Ein-
mündung in die B 462 folgen, um 
dort die Bundesstraße zu überque-
ren und zur Haltestelle zu gelangen. 
Im Einmündungsbereich der Kolo-
niestraße in die B 462 ist die Sicht 
auf die gerade Strecke in Richtung 
Weisenbach zudem deutlich besser. 
Die entsprechende Anordnung die-
ser Veränderung erfolgte durch das 
Straßenverkehrsamt. Die Umsetzung 
wird durch die AVG zum 11. Dezem-
ber 2016 erfolgen. 

Gedenkfeier für verstorbene und trauernde Kinder
Der Kinder- und Jugendhospizdienst 
Baden-Baden Rastatt lädt zu einer 
Gedenkstunde für trauernde Famili-
en ein: Sonntag, den 11.12.2016 um 
19:00 Uhr in der St. Johanniskirche in 
Baden-Baden.

Kinder und Jugendliche die ein El-
ternteil verloren haben, oder Eltern 
deren Kind gestorben ist, sind herz-

lich eingeladen eine Kerze für den 
geliebten, verstorbenen Menschen 
anzuzünden. Mit Texten, Musik, Ge-
beten und Stille soll den kleinen und 
großen Trauernden eine besondere 
Zeit und ein gesonderter Raum für 
ihre Erinnerung gewährt werden. 
Anschließend sind alle herzlich zum 
Adventstee eingeladen. Näheres un-
ter 01727 369 396.

Notdienste der  
Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Notfäl-
len von Montag bis Freitag von 19 
Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie 
am Wochenende/Feiertagen von 8 
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patien-
tenversorgung direkt in den Räu-
men der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrich-
tigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
3./4. Dezember - Dr. Huemerlehner/
Dr. Schwinge, Fliederweg 3, Rastatt, 
Telefon 07222 23866

Apotheken
www.lak-bw.de
Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 3. Dezember
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 
2, Loffenau, Telefon 07083 524250

Sonntag, 4. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Johannes-Apotheke, Hauptstraße 
37, Forbach, Telefon 07228 2271

Alle Angaben ohne Gewähr!

Musikschule Murgtal

Weihnachtliches Konzert in der kath. Kirche Gernsbach
Am Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr, ver-
anstaltet das große Orchester der Mu-
sikschule Murgtal unter der Leitung von 
Werner Roth sein traditionelles Weih-
nachtskonzert in der Liebfrauenkirche. 

Zu Beginn spielt das Orchester den 
Choral „Wachet auf“ von Johann 
Sebastian Bach und Themen aus 
den Jahreszeiten von Antonio Vival-

di. Weitere Programmpunkte sind 
„Tanz der Zuckerfee“ aus dem Bal-
lett „Der Nussknacker“ und „Sze-
ne“ aus „Schwanensee“ von Peter 
Tschaikowsky, der „Abendsegen“ 
aus der Oper „Hänsel und Gretel“ 
von Engelbert Humperdinck und die 
Serenade von Franz Schubert. Be-
kannte Weihnachtslieder ergänzen 
das Programm. Der Eintritt ist frei.
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Der Nikolaus kommt zu Senja´s Weihnachtsmarkt ins Künstlerhaus Rossmeisl
Am Sonntag, 4. Dezember 2016,  
von 11 bis 20 Uhr
Die zweite Weihnacht steht im 
Künstlerhaus Rossmeisl vor der Tür, 
das Leben in der Künstlerwerkstatt 
nimmt täglich seinen Lauf.

In gemütlicher Atmosphäre lädt 

Senja Haitz alle Interessierten in 
die Gaisbachstraße 35 zum 1. Weih-
nachtsmarkt rund ums Künstlerhaus 
Rossmeisl am Sonntag, 4. Dezember 
2016, von 11 bis 20 Uhr, ein. Senja 
Haitz und andere Kunsthandwerker 
präsentieren Ihre vielfältigen Arbei-
ten. Bei einem Glühwein, leckeren 

Waffeln wollen wir die Advents-
zeit genießen. Als Höhepunkt zum 
Weihnachtsmarkt schaut um 17 Uhr 
der Nikolaus im Künstlerhaus vorbei 
und hat für die Kinder eine Überra-
schung dabei. Senja Haitz und ihre 
Kunsthandwerker freuen sich schon 
heute auf viele interessierte Gäste.

Schulnachrichten

 Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Musischer Abend
Einen Abend voller junger Talente 
versprach Natascha Preuß, die Rek-
torin der Johann-Belzer-Schule Wei-
senbach, bei der Begrüßung zum 
musischen Abend im der Festhalle. 
Sie bedankte sich bei Claudia Mnich, 
die „als musikalisches Goldstück“ zu-
sammen mit dem Lehramtsanwärter 
Marlon Oster diesen Abend vorbe-
reitet hatte. Was die Chöre und So-
listen zu Gehör brachten konnte sich 
hören lassen, und überzeugte die Zu-
hörenden von Ausbildung, die den 
Schülern in der Weisenbacher Schule 
zu Teil wird. Den Auftakt macht der 
Schulchor 1 mit „Hey hello“, „Lam-
penfieber und „Kinder, Kinder“. 
Die Begeisterung der jungen Sän-
gerinnen und Sänger übertrug sich 
auf das Publikum, das die Lieder mit 
viel Beifall quittierte. Welch schöne 
Töne sich der Flöte entlocken lassen, 
machten Joline Zapf, Max Wolff, Ma-
tea Babic und Marie Blasius hörbar. 
Letztere wage sich sogar an „Freude 
schöner Götterfunke“ aus Beetho-
vens Neunten. Sie wurden von den 
Zuhörern mit großem Beifall be-
dacht. Dass auch „Ein Vogel Hoch-
zeit“ machen will, behauptete Karo-
lina Schymura am Klavier und Talent 
mit der Trompete demonstrierte Ni-
klas Zalewski. Viel Applaus ernteten 
Catherine Bertelsen, Cindy Baert und 
Laura Meyer. Das Gesangs Trio into-
niert „Nessaja“ einen Erfolgshit aus 
„Tabaluga“ von Peter Maffay. Rie-
senbeifall bekamen der Sänger Enes 
Gürbüz für das schottische Volkslied 

„My Bonnie“ und Niklas Schaible ein 
souverän gespieltes Saxophon-Stück. 
Zwischen den Solobeiträgen hatten 
die Schulchöre ihre Auftritte. Beglei-
tet wurden die Gesangsstücke von 
Claudia Mnich und Marlon Oster am 
Klavier. Die Klasse zwei stellte fest 
„Der Winter, der ist da“ und Klasse 
drei besang die „Weihnachtsbäcke-
rei“. Auch der Chor der Klasse vier 
besang die kalte Jahreszeit mit „Win-
ter, Winter“ und Klasse 5 sah die Son-
ne auch im Winter scheinen. Dass der 
Herbst vor dem Winter kommt versi-
cherte der Chor der sechsten Klasse 
und nach „Traumflieger, gesungen 
von Klasse acht schwebte die Klasse 
neun mit einem Hit von Reinhard 
Mey „Über den Wolken“. Zwischen 
den musikalischen Beiträgen machte 
Schulsprecher Kevin Buchwald auf 
das „Schülerpatenteam“ aufmerk-
sam. „Wir wollen Ansprechpartner, 
Vertrauenspersonen und Vorbilder 

sein“, erläutert er das Projekt. Dass 
man mit dem Sammeln von Sonnen-
strahlen, Farben und Wörtern gut 
durch die kalte Jahreszeit kommt, 
bewies die Maus Frederick. Ihre Phi-
losophie war Gegenstand des Sing-
spiels „Frederick“ von Leo Lionni, 
es wurde gesungen und moderiert 
vom Chor eins. Am Ende des musi-
schen Abends verzauberte Chor zwei 
nochmal das Publikum mit „Manch-
mal wäre ich gern wie Du“, „Ich hät-
te gerne blaue Augen“ und „Es ist 
nicht immer leicht ich zu sein“. Doch 
das Beste hatte sich der Chor für den 
Schluss des Programms aufgehoben. 
Gefühlvoll intonierten die Akteure 
den Ohrschmeichler „The Rose“ der 
erstmalig in dem gleichnamigen Film 
von Bette Mittler gesungen wurde. 
Das Publikum bedankte sich mit be-
geistertem Applaus.
 Bericht: Raimund Götz
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Einladung zum kostenlosen Vortrag “Das Lernen lernen”
Die Klingenbachschule Forbach und 
der Schulförderverein Forbach - Wei-
senbach e. V. lädt engagierte Eltern 
zum kostenlosen Vortrag “Das Ler-
nen lernen” des gemeinnützigen 
Vereins LVB Lernen e.V. ein.

Mit den richtigen Tipps  
und Lerntechniken zum Schulerfolg
Der gemeinnützige Verein LVB Ler-
nen e. V. bietet im Rahmen einer 
Schultour durch ganz Deutschland 
einen spannenden Vortrag zum The-
ma „Das Lernen lernen” an. Der Vor-
trag zeigt Eltern, welche Faktoren 
das Lernen der Kinder beeinflussen 
und wie sie ihre Kinder effektiv un-
terstützen können. Mit einfachen 
Tipps und Techniken für unterschied-
liche Lerntypen können Kinder dau-
erhaft zum bestmöglichen Lerner-
folg geführt werden.

Datum: Donnerstag, 08.12.2016
Uhrzeit:  19.30 Uhr  

(Dauer ca. 2 Stunden)
Wo: Josefshaus in Forbach
Die konkreten Inhalte des Vortrags:
-  Lernmethodik: Die richtigen Tech-

niken und Lernmethoden für Ihr 
Kind

-  Motivation: Praktische Tipps zur Über-
windung von „Null-Bock-Phasen"

-  Lerntypen: Wie Kinder lernen und 
welchem Lerntyp Ihr Kind entspricht

-  Kommunikation: Eltern und Kind - 

gemeinsames Lernen ohne Streit
-  Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind 

helfen können, schnell und effizi-
ent zu arbeiten

Was ist der LVB Lernen e. V.?
Der Verein LVB Lernen e.V. ist ein 
Zusammenschluss von verschiedenen 
Personen aus dem Bildungsbereich, 
die sich gemeinsam gemeinnützig 
für eine bessere Bildung einsetzen 
wollen. 

Das Thema "Lernen" steht dabei im 
Vordergrund, da hier noch großes 
Entwicklungspotenzial in der Ge-
sellschaft besteht. Die kostenlose 
Vortragsreihe “Das Lernen lernen” 
findet im Schuljahr 2016/17 Deutsch-
landweit an teilnehmenden Schulen 
statt und richtet sich an Eltern mit 
Kindern vom Grundschulalter bis 
zum Abitur.

Mehr Informationen zum Verein und 
dem Vortrag finden Sie unter: www.
lvb-lernen.de

Anmeldung zum Vortrag für Eltern 
deren Kinder nicht die Klingenbach-
schule Forbach oder die Johann-Bel-
zer-Schule Weisenbach besuchen un-
ter der E-Mail-Adresse mittelsdorf.
eva@gmail.com. Eine Anmeldung 
mit Nennung des Vor- und Nachna-
mens wird empfohlen.

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Weihnachtlicher Imkerstammtisch
Am Freitag, den 02.12.2016, findet 
unser weihnachtlicher Imkerstamm-
tisch in Gasthaus "Brüderlin" in 
Gernsbach um 18:30 Uhr statt. Aktu-
elle Themen sind unter anderem die 
frühen Völkerverluste, Kontrolle des 
Milbenfall und die Winterbehand-
lung.

Das neue Jahresprogramm für 2017 
ist fertiggestellt und wir geben dies 
an diesem Imkerstammtisch aus.

Im Januar 2017 findet kein Imker-
stammtisch statt.

Jahrgang 1936/37 
Weisenbach / Au

Nächstes Treffen
Am Mittwoch, 7.12.2016, treffen wir 
uns um 14.30 Uhr an der Kreuzung 
Strietweg/Friedhofstraße zu einem 
Spaziergang nach Au zu Heidi.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Einladung  
Generalversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
am Sonntag, den 04. Dezember 2016, 
findet um 15:00 Uhr im Kolpinghaus 
Weisenbach unsere diesjährige Ge-
neralversammlung statt.
Dazu laden wir alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich ein.
Es ergibt sich folgende Tagesord-
nung:

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Johannes Krieg

2.   Berichterstattungen
 - Schriftführerin Bianca Merz
 - Kassier Edgar Großmann
 - Geschäftsführer Wolfgang Überle

3.  Entlastung der Vorstandschaft

4.  Satzungsänderung – Folgende 
Punkte stehen zur Diskussion:

 - 3 Gemeinnützigkeit

 - 4 Auflösung der Kolpingsfamilie

 - 10 Mitgliederversammlung

 - 11 Vorstand

Die bisher gültige Satzung sowie der 
neue Satzungsentwurf können im 
Wirtschaftsraum des Kolpinghaus 
Weisenbach während folgender Öff-
nungszeiten eingesehen werden:
Sonntag, 4.12.2016, von 9.45 - 12.30 Uhr

5. Neuwahlen

6. Ehrungen

7. Verschiedenes

Ebenfalls findet an diesem Morgen 
ein Gottesdienst zu Ehren Adolph 
Kolpings und verstorbener Mitglie-
der unserer Kolpingsfamilie statt, 
den wir mit Pfarrer Thomas Holler 
um 10.15 Uhr in der St. Wendelinus-
Kirche Weisenbach feiern. Auch hier-
zu ergeht eine herzliche Einladung.

Mit freundlichen Grüßen und Treu 
Kolping
 Johannes Krieg, 1. Vorsitzender

Freitagstreff
Der letzte Freitagstreff 2016 findet 
am 16.12.16 ab 19.30 Uhr im Kol-
pinghaus statt - dazu laden wir recht 
herzlich ein!
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FC Weisenbach, Abt.Fußball

Spielbericht Fußball
Damen SV Ulm - SG Weisenbach/
Staufenberg  0:0
Mit einer ordentlichen Leistung ver-
abschieden sich die Frauen der SG 
Weisenbach/Staufenberg in die Win-
terpause. Gegen den Tabellendrit-
ten war die SG über weite Strecken 
die spielbestimmende Mannschaft, 
musste sich jedoch wegen mangeln-
der Torausbeute mit einem Remis 
zufrieden geben.

Hochkonzentriert starteten die Mä-
dels in die Partie und nahmen sofort 
das Heft in die Hand. Es gelang zwar 
kontinuierlich Druck aufzubauen, 
zwingende Chancen konnten aller-
dings nicht erspielt werden. Die Gast-
geberinnen verteidigten mit Mann 
und Maus und beschränkten sich 
aufs Zerstören, tauchten aber immer 
wieder mit schnellen Konter brand-
gefährlich vor unserem Tor auf. Ins-
gesamt hatte die Defensivabteilung 
den Gegner aber sehr gut im Griff. 
Mit einem torlosen Unentschieden 
trennten sich die Mannschaften zur 
Pause.

Zum ersten Mal in dieser Runde leg-
te das Team keine Gedankenpause 
zu Beginn der zweiten Halbzeit ein, 
sondern knüpfte nahtlos an den ers-
ten Durchgang an. Erneut waren 
die Murgtälerinnen leicht überle-
gen, doch Ulm hatte weiterhin die 
eindeutigeren Möglichkeiten. Eine 
super aufgelegte Torhüterin Luisa 
Bleier verhinderte Schlimmeres. Auf 
Seiten der SG wurden dagegen die 
Torchancen zwar deutlicher, aber 
weiterhin erfolglos. In der 85. Spiel-
minute blieb dann allen das Herz 
stehen, als der Unparteiische auf den 
Elfmeterpunkt für den SV Ulm zeig-
te. Erinnerungen an Muggensturm 
drängten sich in die Köpfe. In diesem 
Fall war das Glück doch mal auf un-
serer Seite und die Schützin knallte 
den Strafstoß an die Latte. In den 
letzten Minuten wollten sich die 
Spielerinnen nicht mit einem Punkt 
zufrieden geben und setzten noch-
mal alles daran, den Siegtreffer

zu erzielen, der  einfach nicht mehr 
fiel. Also kam der Schlusspfiff zum 
0:0-Endstand. Die Feldüberlegenheit 
sprach für die SG Weisenbach/Stau-
fenberg, die besseren Tormöglich-
keiten für den SV Ulm. 

Folglich geht die Punkteteilung un-
term Strich in Ordnung. Schade nur, 

dass sich die Mädels für den betrie-
benen Aufwand und die klasse Leis-
tung nicht mit einem Dreier beloh-
nen konnten.

Die nächsten Spiele
Samstag, 3. Dezember
15:45 Uhr B-Junioren 
SG Mörsch 2 - SG Weisenbach 2

DRK Ortsverein Gernsbach

DRK bittet in der Adventszeit um eine Blutspende
Die Blutspende hat immer Saison, 
auch in der Adventszeit. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher um 
eine Blutspende 
Donnerstag, dem 08.12.2016, 14:30 
Uhr bis 19:30 Uhr, DRK-Haus, Am 
Bachgarten 9, 76593 Gernsbach
Wichtig: Bitte Personalausweis mit-
bringen!
Jede Zelle und jedes Teilchen hat im 
Blut eine notwendige Funktion, wie 
zum Beispiel den Transport von Sau-
erstoff und Nährstoffen, die Abwehr 
von Krankheitserregern, die Blut-
stillung und den Wärmetransport 
innerhalb des Körpers. Das lebens-
wichtige Blut mit seinen vielfältigen 
Aufgaben und Funktionen kann nur 
der Körper selbst bilden. Es ist durch 
nichts zu ersetzen. Darum ist es auch 
so wichtig, dass es Menschen gibt, 
die ihr Blut für Kranke und Verletzte 

spenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden 
kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 2.12.2016, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chor im Sängerheim und am Mitt-
woch, 07.12.2016, um 19.30 Uhr 
Singprobe in der Auer Kirche „Ma-
ria Königin. 

Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr 
Probe im ehemaligen Auer Kinder-
garten.

Wir freuen uns jederzeit über neue 
Stimmen! Probiert es doch einfach 
mal aus.
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Nikolausfeier auf  
dem Auer Kroneplatz
Der Gesangverein veranstaltet am 
Dienstag, 6.12.2016, die traditio-
nelle Nikolausfeier auf dem Krone-
platz. Hierzu sind die Bevölkerung 
und vor allem die Kinder recht 
herzlich eingeladen. Die Feier be-
ginnt um 16.30 Uhr.

Wir möchten die Anwohner des 
Kroneplatzes bitten am 6.12.16 ab 
9.00 Uhr den Parkplatz freizuhalten 
damit der Platz entsprechend ge-
richtet werden kann. Wir bedanken 
uns für Ihre Kooperation.
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Schwimmbadverein  
Latschigbad Weisenbach

Laubaktion
Da nun das meiste Laub von den Bäu-
men ist, steht unsere alljährliche Lau-
baktion im Latschigbad an. Wir müs-
sen die Wiesenflächen freimachen 
und benötigen hierfür viele Helfer, 
damit wir an einem Termin fertig 
werden. Es wäre erfreulich, wenn 
sich viele angesprochen fühlen! Die 
Laubaktion findet am Samstag, 3. 
Dezember 2016, ab 9 Uhr, statt. Bitte 
Laubrechen mitbringen.

Aktuelles auf unserer Homepage: 
www.latschigbad-weisenbach.de

Jugendkapelle L.A. Youngsters

Offene Jugendprobe der L.A.-Youngsters

Am Samstag, 19. November, trafen 
sich viele junge Nachwuchsmusiker/-
innen im Langenbrander Proben-
raum. Dort konnten sie, teilwei-
se zum ersten Mal, Kapellenluft 
schnuppern und ihren Musikernach-
barn über die Schulter schauen. An-
lass war die offene Jugendprobe der 
L.A.-Youngsters, die unter Leitung 
ihres Dirigenten Helmut Gerstner 
stattfand. Eingeladen waren hierzu 
alle Blockflötenkids und Instrumen-

tenschüler der Musikvereine Wei-
senbach und Langenbrand sowie der 
Musikkapelle Au. Wer noch kein Inst-
rument spielte, durfte die Schlagzeu-
ger tatkräftig unterstützen. Die jun-
gen Instrumentenschüler schauten 
bei ihren erfahrenen Registerkolle-
gen mit in die Noten und konnten ei-
nen ersten Einblick in das vielfältige 
und buntgemischte Notenrepertoire 
der L.A.-Youngsters gewinnen.

Übernachtung der Musikerjugend mit Spiel und Spaß
Direkt im Anschluss an die offene 
Jugendprobe begann die Übernach-
tung der Musikerjugend im Lan-
genbrander Probenraum. Die Inst-
rumente wurden weggepackt und 
dafür die Isomatten und Schlafsäcke 
ausgerollt. Dann konnten sich alle 
mit Pizza für einen ereignisreichen 
Abend und eine eher kurze Nacht 
stärken. Bei Spiel und Spaß wurde

 gemeinsam viel gelacht. Mit einem 
Film klang der Abend dann so lang-
sam aus, wobei noch lang hier und 
da gemurmelt wurde.

Der nächste Morgen begann mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück, bevor 
alle wieder ihre sieben Sachen zu-
sammenpackten und sich leicht ver-
schlafen auf den Heimweg machten.

Kirchenbauverein  
St. Wendelin Weisenbach

Die nächsten  
Veranstaltungen
Dienstag, 13. Dezember:  
"3 Wochen auf dem Jakobsweg“
Um 19.30 Uhr berichten Gerold 
Siegel und Klaus Sieb im Gemein-
dehaus Weisenbach über ihre Er-
lebnisse auf dem Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela. Dabei ist 
ein 40-minütiger Film entstanden 
der gezeigt wird. 

Kirchenkonzert mit Jay Alexander
Der Kartenvorverkauf für das Kir-
chenkonzert am 2. April 2017 mit 
Jay Alexander und Begleitmusi-
kern ist inzwischen erfolgreich 
angelaufen. Konzertkarten sind 
bei den Sparkassen und Volksban-
ken in Forbach, Weisenbach und 
Gernsbach erhältlich.

Weiterhin in folgenden Geschäf-
ten in Weisenbach: Blumen Elke, 
Karin Balser Geschenke & Acces-
soires und der Toto-Lotto Annah-
mestelle.

Geschenkidee
Karten für das Konzert eignen 
sich als Geschenk für Geburtstage, 
Hochzeiten, sonstige Feierlichkei-
ten und für das bevorstehende 
Weihnachtsfest. Die Karten kos-
ten im Vorverkauf 29 Euro.
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Naturfreunde Weisenbach

Schmuckwelten und  
Pforzheimer Weihnachtsmarkt
Am 3. Dezember werden die Na-
turfreunde Weisenbach zu den 
Schmuckwelten in Pforzheim, mit 
einem anschließenden Besuch auf 
dem Pforzheimer Weihnachts-
markt, fahren. 
ww
Treffpunkt ist 8.50 Uhr am Bahn-
hof in Weisenbach. Abfahrt wird 
9.08 Uhr mit der Stadtbahn sein. 
Gegen 10.25 Uhr Ankunft in Pforz-
heim. Vom Bahnhof ist es ein klei-
ner Spaziergang zu den Schmuck-
welten. Von hier aus geht es dann 
weiter zum Weihnachtsmarkt. 

Die Rückfahrt wird 17.30 Uhr sein, 
Ankunft in Weisenbach ist 18.08 
Uhr. Bitte beachten, dies ist ein 
Eilzug, der nicht überall hält. Im 
Naturfreundehaus hängt eine Liste 
zur Anmeldung aus. Nähere Infos 
und telefonische Anmeldung bei 
Annett Schaible 0151 20123994.

Gäste sind herzlich willkommen. 
Naturfreunde Weisenbach - mit 
uns durch die Region. www.natur-
freunde-weisenbach.de

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, den 04.12.2016, um 
15.00 Uhr kommen der Nikolaus 
und das Christkind zu unseren 
kleinen und auch großen Gästen 
ins Naturfreundehaus. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit wird der Niko-
laus nicht nur einen großen Sack 
voller Überraschungen mitbrin-
gen, sondern auch manche lustige 
oder weniger lustige Rückmeldung 
geben. „Man darf mal wieder ge-
spannt sein…????“

Eine wichtige Botschaft vom Niko-
laus schon im Voraus. Es wird nur 
einen Sack geben und zwar den 
vom Nikolaus und keinen Grabbel-
sack!

Anschließend werden Gerold und 
Annett in Ihrer gewohnten Art und 

Weise das zweite Halbjahr 2016 
präsentieren.

Der Naturfreundeverein würde 
sich freuen, wenn er wieder viele 
Kinder mit Ihren Eltern begrüßen 
könnte. 

Spieleabend
Jung und Alt können sich am 2. De-
zember um 18 Uhr im Naturfreun-
dehaus wieder zum beliebten Spie-
leabend treffen. 

Ob Brettspiele oder Karten, jeder 
kann sein Spiel mitbringen.

VdK Ortsverband Murgtal

Ausflug Europapark/Rust
Am 07. Dezember 2016 fahren wir in 
den Europapark nach Ettenheim/Rust 
zur Aktion „Frohe Herzen“ - Winter-
landschaftsimpression. Abfahrt ab 
Bahnhof Gernsbach um 09:30 Uhr. Es 
wäre schön, wenn Sie sich an diesem 
Tag die Zeit nehmen könnten, um 
mit uns einen vorweihnachtlichen 
Tag zu genießen. Anmeldung hier-
für bis spätestens 03.12.2016 unter 
07225 76285 oder vdk.christa.heck@
kabelbw.de. Teilnehmerzahl be-
grenzt auf 50 Erwachsene.

Terminvormerkung:
Am 14.12.2016 findet ab 18:30 Uhr 
der 3. Stammtisch des Sozialverban-
des VdK OV Murgtal im Gasthaus 
"Brüderlin" statt. Bitte Anmeldung 
bei H. Scudlik, Tel 07224 650838.

LAG Obere Murg

Paul und Tim Stößer im Förderkader der Sparkasse

Am Dienstag, 22. November, wur-
den im Kunden Center der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach die Fördergelder 
für das Jahr 2017 verliehen. Die Spar-
kassenstiftung fördert jedes Jahr Ta-
lente aus verschiedenen Sportarten 
bis zum 21. Lebensjahr. Vorstand 
Ulrich Kistner konnte von der LAG 
Obere Murg den Hammerwerfer Tim 
Stößer (Bild links) und den Stabhoch-
springer Paul Stößer auszeichnen.

Tim Stößer belegte bei den Deut-

schen Jugendmeisterschaften in der 
Klasse U18 mit 66,91 m (Neuer Badi-
scher Rekord) den 3. Platz und Paul 
Stößer kam bei den Süddeutschen 
Meisterschaften mit übersprunge-
nen 3,50 m auf Platz 5. Mit seiner 
Jahresbestleistung von 3,60 m liegt 
er in der Deutschen Bestenliste M15 
auf Rang 12. Mit auf dem Bild Ralf 
Wunsch, der Hauptabteilungsleiter 
Vertriebsmanagement der Sparkas-
se. Er kann als ehemaliger Sprinter 
der LAG Obere Murg diese hochwer-
tigen Leistungen sehr gut einstufen.
Vorstand Ulrich Kistner wünschte al-
len Sportlern eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison 2017.

Termine
Aktuell:www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
6.12.  Arbeitstagung und Kreistag 

des Leichtatletikkreises Rastatt/
Baden-Baden/Bühl um 19 Uhr 
in der Sportschule Steinbach
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für Mittwoch, 7. Dezember 
Wir treffen uns um 9:00 Uhr am 
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt mit 
der S 31 (Eilzug) und der S 4 nach 
Bühl. Von dort führt die abwechs-
lungsreiche Wanderung mit Rita mit 
mäßigem Anstieg durch Weinberge, 
Kastanienwälder und Streuobstwie-
sen - mit immer wieder herrlichen 
Panoramaaussichten - über Kap-
pelwindeck mit seiner sehenswer-
ten Barockkirche zur Burg Windeck 
und von da auf bequemen Wegen 

abwärts nach Kappelwindeck zur 
Einkehr. Ein Bummel über den Büh-
ler Weihnachtsmarkt beschließt die 
Wanderung. Die voraussichtliche 
Rückkehr wird gegen 18 Uhr sein. 
Zur Wanderung: ca. 11 km lang, ca. 
290 m im Auf- und Abstieg, max/min. 
Höhe 380 m/136 m. Gehzeit etwa 3,5 
bis 4 h. Gutes Schuhwerk und Wan-
derstöcke sind empfehlenswert. 

Für weitere Nachfragen: 07225 4431. 

Obst- und Gartenbauverein Au

Schnittkurs beim Obst- und Gartenbauverein Au
Am Samstag trafen sich elf motivier-
te und engagierte Teilnehmer auf 
dem Vereinsgrundstück Kreuzeich. 
Nach einer kurzen Begrüßung der 
Teilnehmer und der Fachberate-
rin für Obst- und Gartenbau, Frau 
Dütsch-Weiß vom Landratsamt 
Rastatt, durch den ersten Vereins-
vorsitzenden ging es dann ausgerüs-
tet mit Säge und Schere gleich los an 
einem Apfelbaum Halbstamm. Hier 
wurde den Teilnehmern fachkun-
dig gezeigt, wie man einen älteren 
Halbstamm richtig auslichtet, höhen-
einschränkt und zurückschneidet.

Die Fachberaterin Frau Dütsch-Weiß 
konnte mit ihrer charmanten Art 
jedem Teilnehmer jegliche Fragen 
leicht erklären, so dass es auch für 
einen Anfänger zu verstehen war. 
Jeder durfte, wenn er wollte, selbst 

die Leiter hoch und Hand anlegen 
und seinen Sachverstand mit einbrin-
gen. Im vereinseigenen Garten ging 
es dann weiter mit dem Schneiden 
an kleinen Apfelbäumen und von 
schwarzen und roten Johannisbeer-

sträuchern. Zum Abschluss gab es in 
der Vereinshütte noch viele Informa-
tionsunterlagen über den Obst- und 
Gartenbau bevor dann der Schnitt-
kurs  bei Kaffee und Kuchen seinen 
Ausklang fand.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Besuch Weihnachtsmarkt im historischen Städtchen Gengenbach
Am Donnerstag, den 08.12.2016, 
treffen wir uns um 10.30 Uhr bei der 
Festhalle in Langenbrand mit PKW 
zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten nach Weisenbach.

Um 10.51 Uhr fahren wir mit der 
Stadtbahn bis Freudenstadt Hbf. 
und von dort weiter mit der Orte-
nau-S-Bahn bis Gengenbach.
Vorgesehen ist dann eine Wande-

rung von ca. 1 1/2 Stunden mit schö-
nen Ausblicken auf Gengenbach 
und das Kinzigtal. Wieder im Städt-
chen angekommen ist eine Kaffee-
pause eingeplant.

Danach hat jeder die Möglichkeit 
ca. 2 Stunden die freie Zeit zu nut-
zen nach seinen Vorstellungen. 
Um 18.00 Uhr wird dann das Fens-
ter am Rathaus geöffnet (Umrah-

mung Grundschulchor Appenweier) 
und um 18.53 fahren wir mit der 
Schwarzwaldbahn zurück und sind 
um 20.08 Uhr wieder in Weisen-
bach.

Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Anmeldung bis Dienstag, den 
6. Dezember 2016 erforderlich bei 
Doris Gerstner, Tel. 07224/9948250 
(auch AB).

TV Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte 
Beim Aufsteiger und Tabellenletz-
ten TTC Reute in der Verbandsliga 
gelang der 1. Damenmannschaft 
ein klarer 8:2-Sieg. Dieser Sieg war 
zu keinem Zeitpunkt des gesamten 
Spieles in Gefahr, da die Weisenba-
cherinnen gleich mit 7:1 in Führung 
gehen konnten. Außer dem Gewinn 
beider Doppel waren noch Regina 
Roflik und Jasmin Langenbach je-
weils zweimal im Einzel siegreich. 
Monika Vig und Tanja Rath steuer-
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ten je einen Siegpunkt bei. Damit 
liegen sie momentan mit 11:5 Punk-
ten auf dem 5. Tabellenplatz. Am 
kommenden Samstag wird es für 
die Damen ein schweres Spiel, da sie 
zum Tabellennachbarn SV Nollingen 
reisen müssen. Mit 3:8 verlor die Ju-
gendmannschaft in der Bezirksliga 
gegen den TTV Muckenschopf. Sie 

gerieten gleich mit 0:4 in Rückstand 
und konnten auf 3:5 aufholen. Da-
nach gelang leider nichts mehr und 
sie verloren das Spiel mit 3:8. Die Wei-
senbacher Punkte erspielten Denis 
Wörner, Robin Krieg und Nico Rath. 
Ebenfalls verloren die Schüler gegen 
den TTV Muckenschopf mit 2:6. Da-
bei gewannen Jonas Langennach und 

das Doppel Nina Rath/Julia Dieterle 
ein Spiel. Am Samstag, 26. Novem-
ber 2016, fanden die Südbadischen 
Jugendmeisterschaften statt. Dabei 
gibt es eine erfreuliche Mitteilung 
zu machen, da die Schülerinnen Nina 
Rath und Julia Dieterle einen hervor-
ragenden 2. Platz im Doppel belegen 
konnten. Herzlichen Glückwunsch!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

03.12.2016 bis 11.12.2016

Sonntag, 4. Dezember
10.15 WB Hl. Messe Kolping-Ge-

denkgottesdienst; für 
verstorbenen Mann 
und Onkel anschl. Ge-
meindetreff und Eine-
Welt-Verkauf Belzer-
haus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet fällt 

aus!!
14.00 WB Taufe des Kindes Ma-

rie Estelle Großmann

Dienstag, 6. Dezember
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 7. Dezember
8.30 AU Rorate-Amt

Donnerstag, 8. Dezember
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hochamt zur Ehren 

der Gottesmutter

Freitag, 9. Dezember
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 11. Dezember
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstor-
benen der Gemein-
de, für verstorbenen 
Mann

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Informationen zur  
Sternsingeraktion 2017 in Weisenbach
Die Sternsinger ziehen am Freitag, 
den 06.01.2017, von Haus zu Haus. 
Seit nun mehreren Jahren erfolgt 
der Besuch der Sternsinger nur bei 
angemeldeten Häusern. 

Alle Häuser, die letztes Jahr besucht 
wurden, werden wieder besucht 
und müssen nicht erneut gemeldet 
werden. Falls bei Ihnen letztes Jahr 
keine Sternsinger waren, Sie aber 
dies wünschen, dann melden Sie sich 
bitte entweder über folgende E-Mai-
ladresse: sophie.gerstner@web.de 
oder telefonisch unter 0173 1941804 
an.
 Ihre Ministranten Weisenbach

Fahrdienst zu Sonn-  
und Feiertagsgottesdiensten
Wer den Fahrdienst zu den Sonn-
tagsgottesdiensten in Anspruch neh-
men möchte, kann sich unter der 
Telefonnummer 0151 / 53221416 an-
melden. 

Hinterlassen Sie bitte Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit der 
gewünschten Gottesdienstzeit und 
dem Gottesdienstort. Sie werden 
dann schnellstmöglich zurückgeru-
fen, um Ihre Mitfahrt zu bestätigen.

Gemeindetreff  
und Eine-Welt-Verkauf
Am 2. Adventsonntag, den 04.12., 
findet nach dem Gottesdienst wieder 
ein Gemeindetreff und Eine-Welt 
Verkauf im Belzerhaus statt. Hierzu 
sind alle recht herzlich eingeladen.

Kath. Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Einladung zu  
unserer Adventsfeier 
Am 14. Dezember findet unsere dies-
jährige Adventsfeier im Gemeindezen-
trum statt. Wir beginnen um 15 Uhr. 
Das Team der Frauengemeinschaft 
freut sich über eine große Teilnahme.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Lobpreischor (Prädikantin I. Karius);  
Kollekte: Brot für die Welt

Montag, 5. Dezember
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores 
- Forbach

Dienstag, 6. Dezember 
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagess-
sen im Katholischen Gemeindezent-
rum Weisenbach, Anmeldung unter 
Nr. 07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224 1434 (Marlis Fritz)
17.00 Uhr Probe - Krippenspiel in Forbach

Mittwoch, 7. Dezember
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 8. Dezember
14.30 Uhr Seniorenadventsfeier 
im Gasthof Waldhorn in Gausbach 
(Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 11. Dezember
17.00 Uhr Liedgottesdienst mit be-
sinnlichen Texten und dem Chor 
Cantasmi; Kollekte: Brot für die Welt


